
 

 

YULIANNA AVDEEVA 
KLAVIER 

Biografie 

Eine Pianistin von feurigem Temperament und großer Virtuosität: Yulianna Avdeeva ist die 
Goldmedaillengewinnerin des Internationalen Chopin-Klavierwettbewerbs 2010, mit dem ihr der 
internationale Durchbruch gelang. Die Kritik würdigt die „poetische Nuance" und „tiefe 
musikalische Intelligenz" ihres Spiels (The Strad) ebenso wie „die Kunst […] zu beeindrucken mit 
einem Spiel, dem es gänzlich fern ist, beeindrucken zu wollen" (Die Presse). Yulianna Avdeeva 
spielt mit Kraft, Überzeugung und Sensibilität und begeistert damit Publikum auf der ganzen Welt. 

Als gefragte Pianistin ist Yulianna Avdeeva regelmäßig in bedeutenden Konzertsälen Europas zu 
Gast. In der Saison 2026/2027 stehen neben Recital-Tourneen durch Asien und Nordamerika 
zahlreiche Konzerte in Europa auf dem Programm, darunter in der Alten Oper Frankfurt, im Pierre 
Boulez Saal, im Wiener Konzerthaus, an der Liszt Academy in Budapest, im Auditorio Nacional de 
Música in Madrid, im Konzerthaus Dortmund und im Concertgebouw Amsterdam sowie bei 
renommierten Festivals wie dem Musikfest Bremen und dem Gstaad Menuhin Festival. 

Als Solistin konzertiert Yulianna Avdeeva in der kommenden Saison mit Frédéric Chopins 
Klavierkonzert Nr. 2 mit dem WDR Sinfonieorchester und den Münchner Philharmonikern unter 
der Leitung von Marie Jacquot sowie mit der Camerata Salzburg unter Giovanni Guzzo. Weitere 
Höhepunkte sind Béla Bartóks Klavierkonzert Nr. 3 mit dem SWR Symphonieorchester unter Anna 
Handler sowie Pjotr Iljitsch Tschaikowskis Klavierkonzert Nr. 1 mit dem Israel Philharmonic 
Orchestra unter Zubin Mehta. Zu ihrem Solo-Repertoire zählen außerdem Bachs 
Wohltemperiertes Klavier I sowie Dai Fujikuras Quiet Offering für Klavier, ein rund achtminütiges 
Werk aus dem Jahr 2025, das Yulianna Avdeeva gemeinsam mit Emma Akiyama in Auftrag 
gegeben hat. 

Zu den kommenden Kammermusikauftritten gehören eine Tournee mit Julia Fischer mit Werken 
von Händel, Respighi und Beethoven sowie Konzerte mit dem Quatuor Modigliani und 
Schostakowitschs Klavierquintett g-Moll op. 57. 

Die von Kritikern hochgelobte Pianistin hat drei Alben bei PENTATONE veröffentlicht: Liszt: 
Metanoia (2026) mit späten Werken von Franz Liszt; eine Gesamtaufnahme von 
Schostakowitschs 24 Präludien und Fugen op. 87 (2025), ausgezeichnet mit dem Preis der 
deutschen Schallplattenkritik; sowie Chopin: Voyage (2024) mit späten Werken des Komponisten, 
ausgezeichnet mit einem Diapason d'Or. „Dass unter Avdeevas Händen […] die brennende 
Ausdruckskraft der Musik so unmittelbar zum Ausdruck kommt, und zwar mit der Direktheit von 
etwas viel Vertrauterem wie beispielsweise dem Wohltemperierten Klavier, ist bemerkenswert", 
schrieb The Arts Fuse über die Schostakowitsch-Aufnahme. „Es ist ein Beweis für jene seltenste 
aller Synthesen: die vollständige Identifikation einer Musikerin mit ihrem Repertoire." 



 

  

  

Das Onlineprojekt #YuliannasMusicalDialogues nahm während des ersten Lockdowns im März 
2020 mit dem #AvdeevaBachProject seinen Anfang. Seither teilt Yulianna Avdeeva über ihre 
sozialen Medien ihre Leidenschaft für Musik mit ihrem Publikum und mit Klavierfans auf der 
ganzen Welt. 
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